
Notfall : 089-289-112

-PWTUMVorku
Menge : Zusammenfassung math . Objekte zu einem

neuen math . Objekt
ist a ein Element der Menge A .
so schreibt man azA .

a A bedeutet -acA (=z (acs)
Beispiele : A = [1, , , -1893 hat 4 Elemente

· Die Rühenfolge und Häufigkeit ist unwichtig :

[1 , 2,33 = 33, 7 ,23 = 52,2 , 1 , 3 , 7,73
M

"mit der Eigenschaft ,das
· Unendliche Mengen f

23,4, 6,8...3 := EueN] nist gerade3
The : n =2kFeNinintgerade:"Wobein

27 , 4, 3,16 ....3 : = SuneN3



Bem : Der Unterschied zwischen "l"und" ist subtil.
Il

Vorerst benutzen wir meistens nur "1 .

Weitere Beispiele :
· Exc(1 - 1(x -23 = 3 - 7 , 0, 1 ,23
· ExeR(x 23 = GEE] = SIE]
· {(x,y(61 x=13 = &(ca , sing) : ge[0,2i]
· [3 = ① ist die Leere Menge
· [1 ,2 , [1,23 ,N3 hat 4 Elemente

Mengenbeziehungen
-

A ,
B beliebige Mengen : Dann steht

AEB für Ux : xe* = XeB
un

Aist Teilmenge vonB

Gleichheit von Mengen
(AEBnB=A)A =B

Weitere Schreibweisensch
(7) - (A =B)AB
AB AB 1 A +B "Ait echteTeilmengeraB"

Bem: "C" bedeutet fast immer""
Manche Autoren verwenden" für " (in Analogie zu "Lind"")

1



· Wie beweist man AB :

27. XxEA : xeB (AbhfürUx : xeA-XfB)
Beweisschema
· SixA (beliebig aberfest)
· Dann folgt daraus- --
· somit ist auch in B , also -B
· Insgesamt folgt AEB #

· Für Mengengleichheit: Zeige A-B
Beweisschema :

· zage AB :. --

· zeige A?B .. - - (also BEA)
· Somit ist A =B *

enzenoperationen

sein A
,
B beliebige Mengen

⑬·reinigmmense:Auß,
A B

⑲·schnittmenge : An B

xe ArB xxEB AB

⑮G· Differenzmense:ABAX# B



· bt M eine Referenzmange und AEM dann haßt
Erf := MIA das Mengenkomplement von A (in M)-

Man schreibt auch Ahfür Grt
f

· AxB ist das Kartesische Produkt von A und B

AxB = G(a , b) : a +A , b =B)
Für zwei Objekte a und b ist (a , b) ein neues Objekt, wobei

(a ,b) + (b ,a) falls at b
· P(A) ist die Potenmenge von A,

P(A) = [X/XAS
(das bedeutet : B-P(A) <) BEA) ,
die Menge aller Teilmengen von 1.

Def : Zwei Mengen A , B heißendisjunkt, wenn ArB=D.
-

Beispile : A - [1 , 2,33 ,
B = 33, 43

· AuB = 57 ,
2
,
3
, 43 ,

AnB = 533 ,
AlB : (1 ,23

· AxB =(( ,
3)
, (1 , 4) , P(B) =50 , 533 , 543 , 53,433

(2, 3) , (2, 4) ,
(3, 3) , (3 ,4)3 P(a) = 50, 573, 523,533 ,I· BxA = G( , 1) , (3,2) , (3,3), [1, 23 , 57,333 ,32,33, 03(4 ,1) , (4 ,

2)
, 14,333



IA) bezeichnet die Anzahl der ElementeBemerkung :
von A (falls Sendlich ist) :

Dann gelt

IDuBl = /Al + 1B) - 1AnBI

1A1BI = 1 Al-1AnBl

/AxBl = 1A) . IBI

(5(a)) = 21a)

innert
A = 53 ,

2
, 13 <(1) =

D,8 00

01 I11)
2 010

O

E ·

88 % innein,49}
111

13
· Alles sind Mensen :

Bep :· geordnetes Paar : (a , b) := Sab , 29 , b33
"Karatowshi-Paar"

Achtung : Caral = Sda3 , Sa , a33 = 55ab3(+ 3a3)
· Zahlen : 0 =: Or
1n= 20 3 = [03 = 3533
2 EOr , Im3



i

&Or , Im , 2m3

(n+1
m
: = [0m ,1M , . - - ,( - 1)m , hm3 = (im vS(nim]

Gibt es die Menge &Or,,m, 3m , ---. ?
↳a , das

ist ein Axiom der Mengenlehre zFC (Unendlichetsaxian).


